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Die Art des Repertoires, eine Vielfalt von musikalischen Betrachtung-

sweisen, ein Kaleidoskop von Persönlichkeiten. All diese Facetten 

bilden die einzigartige und bunte Originalität des TERPSYCORD-

ES Quartetts. Dieses in zahlreichen internationalen Wettbewer-

ben – unter anderem erster Preis im Jahre 2001 in Genf  - preisge-

krönte Streichquartett hat es verstanden, sein homogenes und sich 

ergänzendes, vier- und vielfaches Talent erstrahlen zu lassen dank 

der Zusammensetzung der Musiker, ihrer radikalen Spielweise und 

ihren mutigen Interpretationen.

Auf  der Bühne wie in den CDs pflegt das TERPSYCORDES Quar-

tett den Eklektizismus. Seine Einspielungen, die von der Fachpresse 

sehr geschätzt werden, widerspiegeln in jedem Projekt den Wunsch, 

mit Präzision und Fantasie das Wesen des Textes wiederzugeben: Der 

Tod und das Mädchen von Schubert, zum allerersten Mal auf  Origina-

linstrumenten (Ricercar) gespielt und bekanntgemacht, Schumann 

(Opus 41) und Haydn (Opus 33) herausgegeben (Claves), sowie die 

zeitge-nössischen Werke des Schweizer Komponisten Gregorio 

Zanon (Claves), und auch Haydn mit einem Album Die sieben letzten 

Worte Jesu am Kreuze (Ricercar). 

Das im Jahre 1997 entstandene und in Genf  beheimatete TERPSY-

CORDES Quartett hat mit Gábor Takács-Nagy gearbeitet, um sich 

nachher unter anderem bei Musikern der Quartette Budapest, Ha-

gen, Lasalle oder Mosaïques weiterzubilden. Seine Mitglieder mit 

sehr unterschiedlicher Herkunft (Italien, Bulgarien und Schweiz) 

beeindrucken das Publikum regelmässig an den musikalischen Festi-

vals der ganzen Welt. 

Stets behalten sie den Hauch der Muse Terpsichor, Tochter der 

Musik, im Ohr, welche Ausdruck und Geist vereint: Terre (Erde), psy 

(Geist), cordes (Saiten).

Weitere Informationen erhalten Sie auf

www.terpsycordes.com
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Terpsycordes dankt herzlich dem Kulturdepartement der Stadt 
Genf  für seine Unterstützung, dem Musée d’Art et d’Histoire 
von Genf, der Stiftung Hans Wilsdorf, der Stiftung La 
Ménéstrandie, der Stiftung Henneberger-Mercier, der Stiftung 
Pro Helvetia, Herrn Gilles Stickel, sowie dem Freundeskreis des 
Terpsycordes Quartetts und deren grosszügige Spender.

NEUESTE AUFNAHME

Joseph HAYDN (1732-1809)
Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am 
Kreuze

Diese neue CD, mit Vuillaume Instrumente 
aufgenommen, wurde in April 2009 by Ricercar 
veröffentlicht. Ref. RIC 281
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